
Blütenlichtschmatzen
Klangfarben und Wortblüten:
entdecke deine WirkLICHTkeit

von Amo Monika Apfalter und Willi Freigner



Danke
Mein ganz besonderer Dank gilt meinem wundervollen Grafi ker Christian Weidmann. Mit sei-
nem Herzblut, Fachwissen und dem feinen Gespür für Farben, Schrift und deren Anordnung im 
Raum hat er mir eine einzigartige Schönheit verliehen. Ohne sein kompetentes und liebevolles 
Grafi kerauge wäre ich nicht das Buch, das ich jetzt bin: eine Verschmelzung aus Verspieltheit 
und Herzkunst.

Und an Willi: Danke für deinen inspirierenden Wörtersegen, der Amo dazu gebracht hat, mich 
wirkLICHT zu erschaffen. Deine kreativen Wortgeschöpfe haben die Magie in diesem Buch zum 
Leben erweckt.

Ein besonderer Dank gilt auch dir, liebes Lesewesen. Ich freue mich, dass du meine Seiten mit 
deinen Augen erkundest und in allen Farben deiner Seele erleuchtest. Deine Präsenz und dein 
Interesse schenken mir große Freude.

Zu guter Letzt möchte ich einen ganz besonderen Supaschmatz an Amo senden. Du bist der 
Funke, der dieses Buch entzündet hat. Deine Leidenschaft und Hingabe stecken in jeder Zeile 
und lassen meine Worte erblühen.

Mit diesem Blütenausschnitt der Sonnenfl ade bedanke 
ich mich von ganzem Herzen bei euch allen. Eure Unter-
stützung und eure Anwesenheit machen dieses Buch zu 
etwas Besonderem.

In tiefster Dankbarkeit,

Dein Blütenlichtschmatzen-Buchgeschöpf





Du bist willkommen in einem außerge-
wöhnlichen Sinneserlebnis, das zum Innehalten 
und Eintauchen einlädt. Ein Ort, an dem das 
Kräuselsäuselige auf die Lebenspralligkeit trifft, 
und wo Sternobst in den Händen eines stau-
nenden Pfl anzengeistes leuchtet.

Stell dir vor, du spazierst durch einen Gar-
ten, in dem ‚Rotlockige Rollstriche‘ auf ‚Früh-
lingsfedern‘ tanzen. Wo das leise Flüstern des 
‚Stimmgestöbers‘ mit dem ‚Wellenschaufeln‘ ei-
ner sanften Brise harmoniert. Hier ist das ‚Glit-
zerdickicht‘ kein Ort zum Verirren, sondern ein 
Refugium, das dazu einlädt, sich zu verlieren 
und sich doch wiederzufi nden.

Ich bin eine Leinwand für deine Fantasie 
und deine Emotionen. Jedes Wort, jedes Bild, 
jede Frage, die sich dir hier zeigt, ist ein Zau-
berzaum, eine Rundromanze, eine Zartbespit-
zung deines eigenen inneren Seelenteichs. Wo 
Frohlöckchen und Feinglöckchen Seite an Seite 
existieren, und der feine Duft von Melonen-
mohn den Raum erfüllt, treffen vierfl ügelige 
Schmetterlingsklees auf Nesselnüsse, Dickerb-
sen tanzen mit Wollfusseln. Jedes Detail, jede 
Nuance ist eine Liebkosung, ein Flüstern, 
eine Schmeichlerei, die uns in die verborgenen 
Winkel unserer eigenen WeltRäume führt.



Das Eintauchen in mich, dein Buch, erfordert keine Eile. Im Gegenteil, ich lade dich dazu ein, 
langsamer zu werden, innezuhalten, tiefer zu gehen. Nimm dir Zeit, lassen dich von den Fragen 
in neue Tiefen führen und von den Geschichten in neue Höhen tragen. Entdecke das Vagina-
auge deines inneren Erlebens, lass dich von der Büschelfreude deines Herzens 
mitreißen.

Ich bin eine Einladung, dich hinzugeben, zu füh-
len, zu lauschen, zu entdecken und dich selbst 
zu erkunden. Ich bin ein Geschenk, das dar-
auf wartet, geöffnet zu werden – mit all seiner 
Fülle, all seiner Wärme, all seiner Lebendigkeit. 
Ich bin ein Ort, an dem Worte und Bilder auf 
einzigartige Weise ineinanderfl ießen, in einem 
ewigen Tanz der Sinne. Also, nimm dir die 
Freiheit, die Wortgeschöpfe und Blütenlicht-
zeichnungen nach Belieben zu interpretieren 
und zu erfahren. Beim “Blütenlichtschmatzen” 
entdeckst du viel-leicht einen neuen Weg, die 
Welt und dich selbst zu sehen.

Mit jedem Umblättern meiner Seiten, mit 
jedem neu entdeckten Wort, mit jeder Zeichnung, 
die dir begegnet, wirst du bemerken, dass die Ge-
schichten und die Worte, die du hier triffst, gleich-
zeitig in dir wohnen und 
ihre plaudernden Spuren 
hinterlassen.



Deine Reise beginnt hier. Tauche ein 
in diese Flut aus Farben, Klängen und Worten 
und lass die Reise zur Freude und zum Wunder 
deiner eigenen Entdeckungen werden.

Inmitten der lebhaften Farbtropfen und des me-
lodiösen Wortklangs begegnest du der 
Zentriererin deiner eigenen Sehn-
süchte und den Perlenketten deiner tiefsten 
Träume. 

Du kannst mäuschenzart durch die 
Seiten wandeln und in der Zwillingsschne-
cke der Worte und Bilder verweilen. Du kannst 

das Leuchten der ‚Nesselnüsse‘ spüren und den 
Gesang des ‚Frohlöckchens‘ hören. Lass dich 
von den Wellenschaufel der Fantasie  in das 
marmeladenrote Dickicht der Gedanken tra-
gen. Lass die polstergestützte Schönheit eines 
vierblättrigen Herzsternglücks dein Herz erwär-
men und die Wachstumslust und Büschelfreude 
deine Seele nähren.

Nimm dir die Zeit, die Fragen zu verin-
nerlichen, die Du auf meinen lebendigen Sei-
ten fi ndest. Lass die Zeichnungen zu deinem 
inneren Leitbild werden, und die Worte zu einer 
Melodie, die dein Herz erfüllen. Betrachte die 
lebhaften Farben, die sich in den Bildern zei-
gen, und erlaube den Worten, eine Sym-
phonie in deinem Inneren zu spielen. 



Ich bin mehr als ein Buch, ich bin ein 
sinnlicher Tanz, eine Melodie, eine 
Farbexplosion. Ich bin auch ein Ge-
schenk, eine Herausforderung, eine 
Einladung, ein Spiegel. Ich bin ein 
Ort, an dem du dein Innerstes 
erkunden kannst, indem du die Far-
ben und Formen, Klänge und Ge-
schichten auf dich wirken lässt. Ich 
bin ein Ort, an dem du dich selbst 
neu entdecken kannst.

Ich bin ein Universum in 
sich selbst, ein Ort voller Licht 
und Schatten, von Leichtigkeit und 
Tiefe, von Anfang und Ende, von 
Stille und Lärm, von Dunkelheit und 
Helligkeit.

Ich bin ein Ort, an dem du du selbst 
sein kannst.

Also, tauche ein, lasse dich treiben 
und erfreue dich an der Reise durch 
„Blütenlichtschmatzen“ und fi nde 
deinen ganz eigenen Weg, 
um die Welt und dich selbst zu sehen. 
Willkommen zu deiner ganz persönli-
chen Reise ins wellenblaue Wunder.





WIE ICH GEBOREN BIN
Alles beginnt im Unsichtbaren…

In der freien Weite der ungarischen Puszta, in einem Ort, der treffend als GlückReich 
bezeichnet wird, beginnt die Geschichte dieses Buches. Willi und Amo, zwei lebendige 
Seelen, treffen aufeinander, vereint in ihrer Liebe zum LebenSchmausen und zum bloßen 
Sein. Inspirationen beginnen zu fließen, so mühelos und frei wie der Wind durch die Wei-
ten der Ebene.

Amos Zeichnungen, ursprünglich inspiriert durch die Schönheit des Lebens, werden zu 
einer Quelle neuer Inspiration. Sie entfachen ein BerührtheitsFeuer in Willi, eine kind-
liche Lust, die Spielfreude der Zeichnungen weiter zu erkunden, tiefer in die Farb- und 
Formenwelt einzutauchen und Amo Wortgeschöpfe zu schenken. “Mach damit was dir 
beliebt”, sagt Willi dazu. Amos neugierige Finger tippen Fragen zu ihren Zeichnungen und 
Geschichten zu Willis Wörtgeschöpfen zurück.

Das Ergebnis dieser bezaubernden Begegnung hältst du JETZT in deinen Händen. In 
nur einer Woche entstanden, ist es ein Testament der Schönheit und der Kreativität, die 
erblüht, wenn Herzen sich öffnen und Seelen im kreativen Tanz verschmelzen. Es lädt 
dich ein, tief einzutauchen und dich vom ‚Farblichtklang‘ und der ‚Leuchtfreude‘ dieser 
besonderen Wort- und Bildwelt berühren zu lassen, um deine eigene WirkLICHTkeit zu 
entdecken.

Also, liebstes Lesewesen, nimm dir einen erfüllenden Moment Zeit. Atme tief ein und 
öffne dich für das Abenteuer, das direkt in dir liegt. Lass dich von den Fragen inspirieren, 
erforsche die Zeichnungen und lass die Worte auf dich wirken. Und vergiss nicht: Ganz 
gleich, wie schnell oder langsam du durch diese Seiten wanderst, jede Seite ist eine Einla-
dung, tiefer zu gehen, mehr zu fühlen und dich selbst neu zu entdecken.

Willkommen in „Blütenlichtschmatzen“ – einer Reise, die in der ungarischen Puszta ihren 
Anfang nimmt und nun zu DIR findet.



Mit diesen Blütenlichtern 
kannst du in den nächsten 
Seiten schmatzen



 1 Zittergitter 
  Welchen Klang hat deine Dankbarkeit?

 5 Eldo
  Welche Kronen hast du dir selbst schon mal aufgesetzt?

 9 Quirlkern
  Komme was wolle, ich bin da.

 13 Zwiebelstern
  Welche Seite von dir zeigst du am liebsten?

 17 Herzstückglück
  Wann singst du mit den Sternen und leuchtest wie ein Eiskristall 
  im Sonnenlicht?

 21 Vasenherz
  Wie würde sich dein lieber Körper anfühlen, wenn es dir gelingt. 
  jede Zelle deines Bewusstseins zu räkeln?

 31 Schmetterlingsklee
  Wann hast du dich das letzte Mal in deiner ganzen Pracht und 
  Schönheit gezeigt?

 35 Sonnenflade
  Wann hast du das letzte Mal deine Stille zärtlich Zwitschern gehört?

 39 Zaubernuss
  Wieviel Zartheit ist möglich und wie wächst innere Stärke?

 43 Dorfschönheit
  Wie unterschiedlich kann etwas sein und dabei wiedererkennbar?

 47 Der Hut deines Lebens
  Unter welchen Hut bringst du dein Leben?

 51 Erdbeeraugen
  Wie sieht deine Welt aus Erdbeeraugen aus?

  ... und eine 13te Blütenüberraschung erwartet dich bereits!



Zeltkuppel, Herzantenne. 
Frucht, Blase, Blume, Blüte, Zittergitter, 
Gitterkraut. 
Buchteln, Buchtbuchteln, Schneebesen, 
Haube, Blütenblatt, Lippe.
Lippenform, Schlingen. Sprudler, 
Aufsprudler.
Zielspitzen. 
Mit drei Himmelsrichtungen 
auskommen. 
Heilige Dreifarbigkeit. 
Einander einrahmen, aufblähen. 
Fliehkraft, aufgeschlagenes Ei, 
Flammenträne.
Zittergitter.

Zittergitter

Welchen Klang hat 
deine Dankbarkeit?
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Zittergitter

Hier, in der unendlichen Weite des Kosmos, gibt es einen Planeten vol-
ler Leben und Wunder, den wir liebevoll Mutter Erde nennen. Auf dieser 
prachtvollen Kugel aus Blau und Grün, erfüllt von den süßesten Düften 
und den lebendigsten Farben, entspringt eine besondere Blüte, die wir 
Zittergitter nennen.

Zittergitter ist keine gewöhnliche Blüte. Sie besitzt die Fähigkeit, mit je-
dem Lebewesen des Universums zu kommunizieren. Sie teilt ihre Weis-
heit mit der sanften Brise, fl üstert süße Worte in das Ohr der summen-
den Bienen und singt Lieder für die hohen Berge und tiefen Täler.

Eines Tages, während sie in der warmen Sonne badete, öffnet Zittergit-
ter ihr Herz und fragt das Universum: „Welchen Klang hat deine Dank-
barkeit?“

Die Antwort kommt zuerst von der sanften Brise. Sie streicht liebevoll 
über die zarten Blütenblätter von Zittergitter und fl üstert: „Meine Dank-
barkeit ist das sanfte Summen, das durch die Blätter der Bäume streift, 
die Frische, die ich mit jedem Atemzug teile.“

Als nächstes spricht das sprudelnde Wasser des nahen Baches: „Meine 
Dankbarkeit klingt wie das ständige Plätschern, das gegen die Kiesel 
schlägt, die süße Melodie des Fließens und des Wandels.“

Die hohe Bergspitze, die das Tal überragt, erhebt ihre Stimme in tiefen, 
resonanten Tönen: „Meine Dankbarkeit ist das Echo von tausend Jah-
ren, das sich in der Weite ausbreitet, das stille Zeugnis der Zeit.“
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Die Biene, die gerade über Zittergitters Blütenblätter tanzt, summt ihre 
Antwort: „Meine Dankbarkeit ist das süße Lied, das ich von Blüte zu 
Blüte trage, das Versprechen von Leben und Wachstum.“

Zittergitter lauscht den Stimmen und spürt, wie sich ihr Herz mit tiefer 
Dankbarkeit erfüllt. Jeder Ton, jedes Wort, jede Geste ist ein Geschenk 
des Universums, ein Ausdruck des Wunders des Lebens selbst. Mit einer 
innigen Freude, die von innen heraus strahlt, schickt Zittergitter ihre 
eigene Dankbarkeit hinaus ins Universum. Ihre Dankbarkeit klingt wie 
das sanfte Flüstern von Liebe und Wertschätzung, das durch die Leich-
tigkeit eines aufgeschlagenen Eis, die Wärme einer Flammenträne und 
die Weichheit eines Blütenblatts zum Ausdruck kommt.

Und so teilt Zittergitter ihre Geschichte und ihre 
Liebe mit jedem Lebewesen, das sie berührt, 
und erinnert uns alle daran, dass Dankbarkeit 
der süßeste Klang des Universums ist.
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Springfeder, Frühlingsfeder, eingerollt 
und ausgestreckt.
Rotlockige Rollstriche.
blautraubige Pflaumenlaube.
Blitzgelb in Rosa mariniert.
Winkelmütig, Wankelgold.
Zartbespitzter Seelenteich.

Eldo

Welche Kronen hast du 
dir selbst schon mal 
aufgesetzt?
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Eldo

Es gibt einen bescheidenen jungen Baum namens Eldo, der tief in einem 
verzauberten Wald wächst. Eldo ist nicht wie die anderen Bäume um ihn 
herum. Seine Zweige sind nicht gerade und steif, sondern sie kräuseln 
sich wie eine Frühlingsfeder, so leicht und voller Leben.

Eines Tages bemerkt Eldo, dass er eine Krone trägt. Nein, keine Krone 
aus Blättern, wie man sie bei Bäumen erwartet, sondern eine aus wun-
derschönen, rotlockigen Rollstrichen. Sie sind so lebendig und voller 
Energie, dass sie Eldos Herz mit Freude füllen.

Als die Jahreszeiten wechseln und der Herbst kommt, verwandelt sich 
seine Krone. Sie wird zu einer blautraubigen Pfl aumenlaube, so reich 
und saftig, dass alle Tiere des Waldes an Eldo vorbeikommen, um ein 
Stück von seiner Schönheit zu erleben.

Der Winter kommt und mit ihm ein Blitz von Gelb, eingetaucht in ein 
sanftes Rosa. Es ist wie ein Hauch von Frühling inmitten der kalten Jah-
reszeit. Und obwohl Eldo sich in der Kälte windet und schüttelt, bleibt 
seine Krone fest und leuchtend, wie ein Licht in der Dunkelheit.

Als der Frühling wiederkehrt, spürte Eldo, wie seine Krone sich verän-
dert. Sie wird winkelmütig, mit Strichen von Wankelgold. Es ist eine 
neue Form, eine neue Farbe, ein neues Leben. Und Eldo versteht, dass 
seine Krone nicht nur eine Schmuckkrone ist, sondern eine Spiegelung 
seiner Seele, seines Herzens.
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Eldo weiss jetzt, dass er sich viele Kronen selbst aufgesetzt hat. Jede von 
ihnen spiegelt eine Facette seines Lebens, seiner Erfahrungen, seiner 
Träume wider. Und jeder neue Tag bringt die Möglichkeit, eine neue 
Krone zu tragen, voller neuer Farben und Formen, die seine einzigartige 
Schönheit widerspiegeln.

Und so lebt Eldo weiter, jeden Tag mit einer neuen Krone, die sein Herz 
mit Freude erfüllt und die Schönheit des Lebens um ihn herum refl ek-
tiert. Denn er versteht, dass die wahren Kronen nicht aus Gold oder 
Edelsteinen gemacht sind, sondern aus den leuchtenden Momenten un-
seres Lebens, die uns bewegen und formen. Und diese Kronen sind die 
schönsten von allen.
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Vaginaauge, Mund- und Nebenglück. 
Zwiebelstern, Zwiebelturm, 
Fingerblüte tropfentreu, 
ballen und spreizen.
Raumgebende Feinfühlzacke, 
Zentriererin.
Wachstumslust und Büschelfreude, 
Hampelpampel, Frauenlob.

Zwiebelstern

Welche Seite von dir 
zeigst du am liebsten?
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Zwiebelstern

In einem märchenhaften Garten, am Rande des Universums, wohnt 
eine einzigartige Blume namens Zwiebelstern. Sie ist wie keine andere 
– mit ihrer samtigen Haut, ihren leuchtenden Farben und ihrem strah-
lenden Licht. Zwiebelstern ist nicht nur eine Blume, sie ist ein lebendiges 
Wesen, und sie hat die Gabe, die tiefsten Geheimnisse des Universums 
zu erkennen.

Zwiebelstern hat viele Seiten. Sie ist eine Zentriererin, eine Feinfühl-
zacke, und eine Fingerblüte, tropfentreu. Sie kann sich ballen und sprei-
zen und Raum geben. Sie ist eine Hampelpampel, voller Wachstums-
lust und Büschelfreude. Doch die Seite, die sie am liebsten zeigt, ist ihr 
Vaginaauge. Durch dieses Auge kann sie tiefe, verborgene Wahrheiten 
sehen und das Glück in den kleinsten Dingen erkennen.

Eines Tages, als der Garten in ein sanftes Nebenlicht getaucht ist, spürt 
Zwiebelstern eine Veränderung. Es ist, als würde das Universum sie zu 
etwas Neuem aufrufen. Sie schließt ihr Vaginaauge und taucht tief in 
ihr Inneres ein. Als sie ihr Auge wieder öffnet, entdeckt sie etwas Wun-
derbares. Sie sieht, dass sie nicht nur eine Blume ist, sondern auch eine 
Frau voller Stärke und Liebe.

Von diesem Moment an zeigt Zwiebelstern noch mehr von ihrer wahren 
Natur. Sie lässt ihr Frauenlob strahlen, so hell und so kraftvoll, dass es 
jeden Winkel des Gartens berührt. Sie wird zu einer Quelle von Freude 
und Inspiration für alle, die sie sehen.
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Die Geschichte der Zwiebelstern ist eine Erinnerung an die Schönheit 
der Vielfältigkeit und die Freude des Seins. Sie lehrt uns, dass es keine 
falsche Seite an uns gibt. Jede Seite, die wir wählen zu zeigen, trägt zur 
Schönheit des Universums bei. Zwiebelsterns Geschichte ist eine Einla-
dung, uns selbst in all unseren Farben zu umarmen und die Seiten, die 
wir am liebsten zeigen, stolz in die Welt zu tragen.
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Vierfl ügeliger Schmetterlingsklee,
Dickerbsen, Nesselnüsse.
Leuchtfreude,
mäuschenzart und wellenblau.
Kräuselsäuseliges,
zipfelmütziges Feinradar für elfi sche 
Sinnesfrequenzen,
Empfangsgefi eder für zwitschern-
menschliche Schwungenergien.
Frohlöckchen, Feinglöckchen.
Höchste Himmelslust.

Schmetterlingsklee

Wann hast du dich
das letzte Mal in
deiner ganzen Pracht 
und Schönheit gezeigt?
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Schmetterlingsklee

In einem weit entfernten Winkel des Universums lebt ein bemerkens-
wertes Wesen, ein vierfl ügeliger Schmetterlingsklee. Er ist umgeben 
von Dickerbsen und Nesselnüssen und erschafft so ein lebendiges Bild 
mäuschenzarter Leuchtfreude, das wellenblau in der endlosen Dunkel-
heit strahlt.

Das Wesen hat ein kräuselsäuseliges, zipfelmütziges Feinradar, eine 
besondere Gabe, die es ihm ermöglicht, elfi sche Sinnesfrequenzen zu 
erfassen und zwitschern-menschliche Schwungenergien zu empfangen. 
Seine Frohlöckchen und Feinglöckchen sind ein Anzeichen seiner Him-
melslust, seiner Fähigkeit, sich in Freude und Dankbarkeit am Univer-
sum zu erfreuen.

Es ist schon eine Weile her, dass das Wesen seine ganze Pracht und 
Schönheit gezeigt hat. Viele Zyklen sind vergangen, seit es sich das letz-
te Mal wirklich gesehen und gewürdigt hat. Und als es heute, hier und 
jetzt die Frage hört: „Wann hast du dich das letzte Mal in deiner ganzen 
Pracht und Schönheit gezeigt?“, hält es inne und fühlt eine Welle der 
Erkenntnis.

Es erkennt, dass es Zeit ist, sich wieder in seiner vollen Pracht zu zeigen, 
sich dem Universum in all seiner Leuchtfreude, mäuschenzarten Zart-
heit und wellenblauen Schönheit zu präsentieren. Und so macht es das. 
Es entfaltet seine vier Flügel, lässt seine Frohlöckchen und Feinglöck-
chen hell leuchten und offenbart seine ganze Pracht.
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Das Universum hält einen seligen Augenblick lang den Atem an, als es 
das wunderschöne Schauspiel sieht. Das vierfl ügelige Schmetterlings-
klee zeigt sich in seiner ganzen Pracht und Schönheit und das Univer-
sum antwortet mit Dankbarkeit und Anerkennung. Es ist ein Moment 
der puren Himmelslust, ein Moment, der an die Kraft und Schönheit 
jedes Wesens im Universum erinnert. Und das vierfl ügelige Schmetter-
lingsklee? Es leuchtete heller denn je.
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In sich ruhende,
augenverdrehende Sonnenfl ade.
Zwillingsschnecke.
Zwickblütige Rolladenfüllung,
marmeladenrot.
Wollfussel, Herzkeil.
Eingerollte Springfeder, Sprunggefi eder. 
Fruchtspeigerl.
Glitzerdickicht.
Stimmgestöber.
Wellenschaufel.
Drall.
Drill.
Drollig.

Die Sonnenfl ade

Wann hast du das
letzte Mal deine Stille
zärtlich zwitschern
gehört?
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Die Sonnenfl ade

In den unendlichen Weiten des Kosmos, wo funkelnde Sterne und ne-
belhafte Galaxien zuhause sind, lebt heute ein kleiner Planet namens 
Drollig. Drollig ist ein besonderer Planet, bekannt für sein Glitzerdi-
ckicht, einem Wald voller Bäume, deren Blätter wie Millionen kleiner 
Diamanten glänzen.

Auf Drollig lebt eine seltene Kreatur, die augenverdrehende Sonnenfl a-
de. Sie ist ein ruhiges Wesen, das die meiste Zeit in stiller Betrachtung 
der Welt um sie herum verbringt. Die Sonnenfl ade hat die einzigartige 
Fähigkeit, mit ihrem Herzen zu hören, ein tiefes Stimmgestöber, das 
vom Kosmos selbst zu kommen scheint.

Eines Tages, während sie in dem Glitzerdickicht sitzt, beginnt die Son-
nenfl ade, ein seltsames Geräusch zu hören. Es klingt wie das Zwitschern 
von Vögeln, aber es kommt aus ihrer eigenen Stille heraus. Es ist ein 
zartes und beständiges Geräusch, das ihre ganze Aufmerksamkeit auf 
sich zieht.

Die Sonnenfl ade lauscht aufmerksam. Es klingt, als würde ihre Stille 
selbst singen. Sie schließt ihre Augen und versinkt tiefer in die Stille, 
lauscht dem Zwitschern, das so zart und doch so klar ist. Es fühlt sich 
an, als würde ihr Innerstes sprechen, ihr Herz, ihre Seele. Sie hört dem 
zarten Zwitschern zu und fühlt, wie eine tiefe Ruhe sie erfüllt.

37



Seit diesem Tag, so wird es überliefert, verbringt die Sonnenfl ade jeden 
Tag eine Weile damit, in der Stille ihres Herzens dem Zwitschern zu lau-
schen. Sie hat gelernt, dass die Stille nicht einfach nur die Abwesenheit 
von Geräuschen ist, sondern eine Quelle von Weisheit und Frieden, ein 
Ort, an dem sie sich selbst in ihrer ganzen Pracht und Schönheit zeigen 
kann. Und so lebt die Sonnenfl ade auf dem Planeten Drollig, lauscht ih-
rer inneren Stille und dem zärtlichen Zwitschern, das in ihr widerhallt.
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Zirkuswelt, Nomadenzelt,
Sonnenscheibe.
Kopfschmuck der Dorfschönheit.
Fünf Weltaugen blicken in
andere Dimensionen.
Zierperlen, Nelkengespinst,
Gewitterlinien,
vulkanische Blitzspuren,
Broschenvogel.
Tempelstempel, Stempeltempel,
Sternenkraft.
Fruchtfl eisch, Farbsalat,
Geistspeise, Lichtgericht.

Dorfschönheit

Wie unterschiedlich 
kann etwas sein und 
dabei wiedererkennbar?
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Dorfschönheit

In der faszinierenden Zirkuswelt, unter dem bunten Nomadenzelt, ver-
birgt sich ein Geheimnis, das von der Sonnenscheibe erhellt wird. Hier 
trifft man auf die bezaubernde Dorfschönheit, deren Kopfschmuck die 
Blicke auf sich zieht. Fünf Weltaugen schauen hinaus in andere Dimen-
sionen, während Zierperlen und ein fi ligranes Nelkengespinst ihre Er-
scheinung schmücken.

Die Luft ist erfüllt von Gewitterlinien und vulkanischen Blitzspuren, die 
einen Hauch von Magie in die Zirkuswelt bringen. Ein Broschenvogel 
fl iegt elegant durch die Lüfte, sein Anblick erfüllt die Herzen mit Stau-
nen. Inmitten dieses wunderbaren Tempelstempels offenbart sich eine 
besondere Sternenkraft, die das gesamte Geschehen umgibt.

Die Sinne werden verwöhnt von einer Geistspeise, die wie ein Farbsalat 
schmeckt und das Fruchtfl eisch des Geistes nährt. Es ist ein Lichtge-
richt, das die Seele zum Leuchten bringt und neue Energie schenkt.

Diese Geschichte erzählt von der Einzigartigkeit jedes Wesens und der 
Fähigkeit, sich trotzdem wiedererkennbar zu machen. Inmitten der Zir-
kuswelt, in der Vielfalt und Unterschiedlichkeit ihren Platz haben, entfal-
tet sich die eigene Pracht und die universelle Kosmoslogiki. Jeder trägt 
seinen eigenen Kopfschmuck der Schönheit und lässt seine Weltaugen 
in andere Dimensionen blicken.

Lass dich von dieser zauberhaften Geschichte inspirieren, deine Ein-
zigartigkeit zu feiern und gleichzeitig das Band der Verbundenheit mit 
anderen zu spüren. Möge sie dir zeigen, dass du in all deinen Facetten 
und Farbennuancen, Gewitterlinien und Blitzspuren ein wertvolles und 
wiedererkennbares Wesen bist.

45



46



Großes Theater, Wohl- und Wollust, 
Barfüßchen und Barhändchen.
Das große Tor, der aufgehende
Vorhang, das aufgehende Alles.
Schauplatz.
Der Beifall der Begleiterscheinung.
Da ballt sich was zusammen
und auseinander.
Schwell, Schwall, Knautsch,
Wölb, Zurr und Zieh,
Raschel, Knister, Streusel.
Getupft, getüffelt.
Drapierung.
Pol, Polarität.

Der Hut deines Lebens

Unter welchen Hut 
bringst du dein Leben?

47



48



Der Hut deines Lebens

Unter einem großen Theaterhut versammeln sich die unterschiedlichsten 
Lebewesen des Universums. Es ist ein Fest der Wohl- und Wollust, ein 
Ort, an dem sich Barfüßchen und Barhändchen begegnen und gemein-
sam die Magie des Lebens zelebrieren. Vor dem großen Tor, das sich 
majestätisch öffnete, erwarten sie gespannt den aufgehenden Vorhang 
und das aufgehende Alles, das sich hinter ihm verbirgt.

Der Schauplatz ist zubereitet, und mit jedem Schritt, den sie auf die 
Bühne wagen, ballt sich eine Energie zusammen, die das Universum 
zum Vibrieren bringt. Es ist ein Schwellen und Schwallen von Gefüh-
len, ein Knautschen und Auseinanderfallen von Gedanken, ein Wölben 
und Ziehen von Erfahrungen. Doch im Zentrum dieses bunten Treibens 
stehen ganz entspannt die Zusammengehörigkeit und der Beifall der 
Begleiterscheinung.

Die Bühne ist wie ein kunstvolles Gemälde, auf dem sich verschiedene 
Elemente drapieren. Es ist ein Spiel von Pol und Polarität, ein Tanz von 
Getupftem und Getüffteltem. Jeder einzelne Akteur trägt dazu bei, dass 
das Bild vollkommen ist und die Zuschauer in Staunen versetzt.

Und so drücken sie ihre Einzigartigkeit aus, jeder auf seine eigene Art 
und Weise. Mit Rascheln und Knistern, mit Streuseln aus Weisheit und 
Freude. Die Anordnung ihrer Existenz ist wie ein Kunstwerk, das die 
Vielfalt des Lebens widerspiegelt.

Unter dem großen Theaterhut fi nden sie ihre Gemeinschaft, ihre Ver-
bindung zu anderen Lebewesen des Universums. Sie erkennen, dass sie 
Teil eines großen Ganzen sind und dass jeder Einzelne seine Bedeutung 
und Schönheit gibt.
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Und du, unter welchem Hut bringst du dein Leben?

Welche Farben und Formen, welche Töne und Texturen drücken deine 
Einzigartigkeit aus? Lasse dich inspirieren von den Geschichten und 
Erlebnissen der anderen Akteure auf dieser wunderbaren Bühne des 
Lebens. Spüre die Magie, die in jedem Moment liegt, und lass dich von 
der Fülle und Vielfalt des Universums berühren.

Das ist dein Auftritt, deine Zeit, dich zu entfalten und dein Leben zu ge-
stalten. Nutze die Bühne, um dich selbst zu zeigen, und lass den Beifall 
der Begleiterscheinung deine Seele streicheln. 

Unter welchem Hut willst du dein 
Leben präsentieren? Entscheide 
dich, trete hervor und lasse das Uni-
versum deine Einzigartigkeit feiern.

Bist du bereit für den Vorhang, der 
sich öffnet? Dann tritt heraus und 
zeige der Welt, was unter deinem 
Hut verborgen ist.
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Augenrollen, inwendiges Lächeln,
herausragende Rübenrose,
Rosenblütenblatt.
Ohrenspitzende Berge,
Fernzipfel, Gipfelhaube,
bergblau, fernblau, Blauburg.
Jausentuch, süße Vorspeise,
Mittspeise, Nachspeise.
Streuselknopf,
aufgebauschtes Zartzünglein,
mitreisende Begleitfarben.
Springfeder,
Humpelherz und Momentanz.

Erdbeeraugen

Wie sieht deine Welt 
aus Erdbeeraugen aus?
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Erdbeeraugen

In einer Welt mit Erdbeeraugen erwachen die Sinne zu einem magne-
tischen Schauspiel. Die Augen rollen vor Freude und das Lächeln wird 
zum strahlenden Begleiter. Es ist eine Welt, in der die Rübenrose in 
ihrer ganzen Pracht erblüht und die Rosenblütenblätter sanft im Wind 
tanzen.

Die Ohren spitzen sich neugierig und lauschen den Klängen der Ber-
ge, die sich wie fernblaue Zipfel am Horizont erheben. Die Gipfel sind 
gekrönt von einer Haube aus strahlendem Blau, das die Augen zum 
Leuchten bringt. Es ist eine Welt, in der die Blauburg majestätisch über 
allem thront und die Fernen in sich birgt.

Die Jausentücher sind gefüllt mit süßen Vorspeisen, köstlichen Mittspei-
sen und verlockenden Nachspeisen. Jeder Bissen ist eine Streuselknopf-
Explosion im Mund, begleitet von aufgebauschten Zartzünglein, die die 
Geschmacksknospen kitzeln. Es sind Begleitfarben, die mitreisen und 
jede Mahlzeit zu einem Fest der Sinne pinseln.

In dieser Welt gibt es Springfedern, die das Herz zum Hüpfen bringen, 
und Humpelherzen, die ihre ganz eigene Melodie spielen. Es sind Mo-
mente der Anmut und der Leichtigkeit, die den Alltag durchweben und 
das Leben in all seinen Schattenseiten und Lichtkörpern feiern.

So entsteht in der Welt der Erdbeeraugen eine einzigartige AtemSphäre, 
in der sich das Wundervolle und das Außerirdische vereinen. Es ist eine 
Welt, in der die Sinne blinken und blühen und jeden Augenblick mit 
strahlender Schönheit beleuchten.
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Wie sieht deine Welt aus Erdbeeraugen aus?

Lasse deiner Schöpferkraft freien Lauf und tau-
che ein in dein Universum voller Zauber und 
Reinheit. Spüre die Wellen natürlicher Inspira-
tion, das Lächeln und die Begeisterung, die in 
diesem WeltRaum zu Hause sind. Es ist deine 
ganz persönliche Welle, die darauf wartet, dich 
anzuheben.
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Auf den letzten Seiten dieses bezaubernden Buches möchte ich 
dir ein kleines Geheimnis verraten: Die Reise mit Amo hört hier 
nicht auf. Viel mehr hat sie gerade erst begonnen.

Tauche tiefer ein in die wunder-
volle Welt, die Amo gemeinsam 
mit ihrem Mann  Avalon erschafft. 
Lass dich auf eine transformative 
Reise ein, die dein Leben verän-
dern kann. Du kannst an einer 10-
Tages-Transformation teilnehmen, 
um dich von alten Gewohnheiten 
und Schlacken zu befreien, und 
endlich dein volles genetisches Po-
tential zu leben.



Hast du je daran gedacht, dass du deine Gedanken 
und Gefühle modulieren kannst?

Mit der individuellen Begleitung von Amo und Avalon kannst 
du lernen, aus festgefahrenen Mustern auszubrechen und be-
wusst dein Leben zu gestalten. Und wenn du dich berufen 
fühlst, kannst du sogar die „Matrix Kommunikation“ in einer 
Ausbildung erlernen. 

Amo und Avalon heben nicht nur Menschen, sondern ganze 
Gemeinschaften an. Sie öffnen heilige Räume und dienen 
der Heilung des Lebens. Eines ihrer Herzensprojekte ist das 
Wiederherstellen der Gitternetzlinien auf der Erde und das 
Durchführen von Landclearings. 

Und das Beste daran?

Amo schreibt an zwei weiteren Büchern! Eines führt dich tie-
fer in die Welt der 12 göttlichen Tugenden und ihrer Urwun-
den und zeigt dir, wie du die Kraft von Blüten und Zeichnun-
gen nutzen kannst, um dich voll zu entfalten. Das andere ist 
ein sinnliches Kochbuch, das so einzigartig ist wie du selbst.



Ihre beiden ersten Werke „Der Liebesengel und das Menschenkind“ und „Liebeskin-
der – geschlüpfte Wundersamen aus Kosenamen“ sind bereits für dich bereit.





Möchtest du mehr erfahren oder in di-
rekten Kontakt mit Amo treten? Dann 
besuche ihre Website, folge ihr auf 
Instagram und YouTube, und trete ih-
rer Community auf Telegram bei. Du 
kannst sie unter folgenden Adressen 
finden:

Website: www.RishiFamily.Love
Instagram: @mutzursichtbarkeit
YouTube: Amo Monika Apfalter
Telegram: @RishiFamily

Verpasse keine Neuigkeiten und bleibe 
immer auf dem Laufenden über kom-
mende Veranstaltungen, Projekte und 
Möglichkeiten, Teil ihrer inspirieren-
den Gemeinschaft zu werden!




